
Kollektive aus Menschen und Nichtmenschen.  

Kollektiv-Begriffe in Kultur- und Sozialanthropologie und Science & Technology Studies  

14.11.25, Universität Regensburg 

 

9.00-9.30 Heike Delitz, Jan-Christoph Marschelke: Einleitung 

 

9.30-10.15 Gustav Roßler: Von der Gesellschaft zum Kollektiv und wieder zurück. Bruno Latours 

Kollektivbegriff  

10.15-11.00 Christian Helge Peters: Gartenkollektive. Neuverhandlungen von artenübergreifenden 

Beziehungen in der Arbeit 

 

11.00-11.30 Pause 

 

11.30-12.15 Anastasia Kromberg Landeros: Acuerpamiento und Fürsorge: Menschliche und mehr-als-

menschliche Widerständigkeiten in der Migration als Impuls zur Neukonfiguration von 

Kollektivitätsanalysen   

12.15-13.00 Peter Schulz: Wasser als Kollektiv. Jenseits von lebendiger und unbelebter Soziomaterialität   

 

13.00-13.45 Mittagspause (im Haus) 

 

13.45-14.30 Felix Neubauer: Kiruna, das Erz und das Ren: Mehr-als-menschliche Kollektivität im 

gegenwärtigen nördlichen Fennoskandinavien 

14.30-15.15 Martin Doll: Charles Fouriers Architekturen einer anderen Sozialität Anfang des 19. 

Jahrhunderts 

 

15.15-15.45 Pause  

 

15.45-16.30 Anna Meiser: Jaguar, Drohne, Mensch: Indigene Wachsamkeit in Amazonien 

16.30-17.15 Heike Delitz: Außereuropäische Kollektivbegriffe: Ein „Experiment mit dem eigenen Denken“   

17.15 Abschlussdiskussion 

 

19.00 Gemeinsames Abendessen 


